
Jahresbericht 2022        Schriftliche Generalversammlungs-Teilnahme wird geschätzt 
 

Gegen 700 Mitglieder waren jeweils in den letzten drei Corona-Jahren an der schriftlichen GV 
dabei. Viele bedankten sich für diese Teilnahmemöglichkeit. Diese Voten nehmen wir sehr 
gerne auf und prüfen, die Versammlung ab und zu auf schriftlichem Weg zu organisieren. 
An dieser Stelle erwähnen wir Themen, die das Land aktuell bewegen. Seit der weltweiten 
Liberalisierung der Kapitalmärkte erleben wir alle 15 Jahre eine Finanzkrise. 2008 nach der 
UBS Rettung haben die Eidg. Räte Instrumente zur Absicherung des Bundes beschlossen. 
Damals verhinderte die Mehrheit der Politiker eine wirksame Regulierung der Banken. Jetzt 
übernimmt der Staat die Risiken ohne Entschädigung. Wir als Steuerzahler werden für 
Hunderte von Milliarden zur Kasse gebeten. 
Bisher konnten wir jeweils berichten, wie unser Jahresabschluss im schwierigen Umfeld ein 
zufriedenstellendes Ergebnis ausweist. Unsere Anlagen haben sich nach Corona-Pandemie 
und Ukraine-Krieg gegen Ende Jahr wieder etwas erholt. Unsere Bilanzwerte sind den 
Umständen entsprechend zufriedenstellend. 
 

Mitgliederbewegungen 
Wir konnten 94 neue Mitglieder begrüssen. Die 132 Verstorbenen halten wir in guter 
Erinnerung. Ende Jahr hatte der Verein 2'075 Mitglieder. 
 

Vorstandsarbeit 
Mit den guten Kontakten im Vorstand werden die Geschäfte effizient und gezielt umgesetzt. 
Die Arbeit ist in Pflichtenheften geregelt und wird effizient und auf Sicherheit organisiert. Edith 
Keiser-Gloor hat aus gesundheitlichen Gründen das Amt als Aktuarin zurückgegeben; 
herzlichen Dank für die Arbeit der letzten fünf Jahre. Ein grosser Dank geht an alle im 
Vorstand für den Einsatz in Freiwilligenarbeit. 
Vermögensverwaltung 
Grundlage für Investitionen sind die Anlagerichtlinien vom 21.7.2021 mit klaren Grundsätzen: 
- Wertschriften, die in nur sehr guter Qualität an anerkannten Börsen gehandelt werden 
- Obligationen, mit einem Rating „AA“ (oder vergleichbar) 
- Aktien, an CH-Börse kotierte Titel mit guter Bonität und Marktliquidität 
- CH-Anlage- und Immobilien-Fonds, wenn Sicherheit und Rentabilität gut sind. 
Nach diesen Richtlinien sind wir beauftragt an dieser Stelle zu informieren. 
Im Juli 2021 haben wir den Wechsel unserer Anlagen von der CS zur Luzerner Kantonalbank 
vollzogen. Wir waren der Zeit etwas voraus, 20 Monate vor der CS-Pleite sind wir damit nicht 
am kürzlichen Milliarden-Geldabfluss beteiligt. 
In den Corona-Zeiten bewegten sich die Finanzmärkte sehr volatil. Wir konnten mit den ob 
genannten Vorgaben neue Anlagen erwerben. Das Schwergewicht wurde auf optimal verteilte 
Fälligkeiten gelegt. Mit Blick auf die Sicherheit werden die Erträge teilweise etwas reduziert 
ausfallen. Der Anstieg der Zinsen gibt für uns bessere Ertragsaussichten.   
 

Trend der Bestattungen 
Unsere Übersicht der Entwicklung der Bestattungsarten in Luzern bestätigt den bisherigen 
Trend. Im Jahr 2022 haben sich die 92% Kremationen von 948 Todesfällen bestätigt. Erneut 
wurden 37% in Gemeinschaftsgräbern beigesetzt. Die abgeholten 252 Urnen ergeben 27% 
der Bestattungen. Die Urnen werden meist der Natur übergeben. 
 

Allen herzlichen Dank 
Den Mitgliedern danken wir für das Vertrauen, die Spenden und für die direkte Werbung in 
ihrem Umfeld für den Verein. Den Kolleginnen und Kollegen im Vorstand danke ich für die 
angenehme Zusammenarbeit. 
Wir danken auch den Mitarbeitenden der Gemeinden, Friedhofverwaltungen, der Revisions-
stelle VATAR, den Krematorien Seewen und Luzern sowie den Bestattungsfirmen Betschart & 
Eichhorn GmbH in Seewen und Arnold & Sohn in Luzern für das gute Einvernehmen. 
 

Luzern im April 2023              Der Präsident:  Hansjörg Kaufmann 


